
Liquidität von KSR ist vorerst gesichert

Die österreichische KSR Group macht nach der Insolvenz weiter. Zum
Sanierungsverwalter des Zweiradimporteurs und Motorradherstellers wurde Dr. Christoph
Sauer bestellt. „Die Liquidität der KSR Group ist für den Fortbetrieb im
Sanierungsverfahren gesichert. Auf dieser Grundlage hat das Gericht den Beschluss
gefasst, das Unternehmen weiter fortzuführen“, teilte er nach einem ersten Treffen mit den
Gläubigern mit. Über den Sanierungsplan soll am 6. Dezember abgestimmt werden. Die
Unternehmensgruppe, zu der unter anderem die Eigenmarke Brixton sowie der Import von
Royal Enfield gehören, hatte zuletzt europaweit über 60.000 Motorräder und Motorroller im
Jahr abgesetzt. (aum)
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Bilder zum Artikel

KSR-Firmensitz in Gedersdorf, Österreich.
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